
 
 

Protokollauszug 
aus der 

87. öffentliche/nichtöffentliche Sitzung des Hauptausschusses  
vom 28.02.2024 

 
öffentlich 
Top 6.1 Neubildung des Aufsichtsrates der Klinikum Ernst von Bergmann gGmbH 

21/SVV/0172 
vertagt 

 
Herr Sändig erläutert das Anliegen des Antrags. 
 
Frau von Prietz, Bereich Beteiligungsmanagement, erklärt, dass in dieser Wahlperiode keine Er-
weiterung des Aufsichtsrates geplant ist. Sie führt aus, dass die aktuelle Besetzung mit 12 Mit-
gliedern angemessen und für ein Gremium dieser Größe durchaus üblich ist. Das Aufgabenspek-
trum des Klinikums Ernst von Bergmann sei im Aufsichtsrat hinreichend abgebildet. Eine Er-
höhung auf 16 Mitglieder würde zudem den Einfluss der Stadtverordnetenversammlung verrin-
gern. In Bezug auf die ausdrückliche Berufung von Ver.di-Vertretern in den Aufsichtsrat informiert 
Frau Meier, Beigeordnete für Ordnung, Sicherheit, Soziales und Gesundheit, dass die Entsen-
dung von Mitgliedern in den Aufsichtsrat durch die Arbeitnehmervertretungen direkt erfolgt und 
die Stadtverordnetenversammlung hierauf keinen Einfluss nehmen kann. 
 
Gegen die Bitte von Herrn Sändig, den Antrag unter Berücksichtigung dieser Informationen noch-
mals zur Beratung in der Fraktion bis zur nächsten Sitzung des Hauptausschusses zurückzu-
stellen, erhebt sich kein Widerspruch. 
 
 
 

 


